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Candide wird im Rahmen 
des Programms „Wissenschaftliche 
Zeitschriften“ der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft gefördert.

Candide is funded in part 
by the German Research Foundation’s 
program “Scientific Journals.”

Candide –  
Journal for Architectural Knowledge

Candide is a scholarly journal published 
twice a year at the Department for Theory 
of Architecture, Faculty of Architecture, 
RWTH Aachen University.  

Candide ist eine wissenschaftliche 
Zeitschrift, die zweimal jährlich am Lehr- 
und Forschungsgebiet Architekturtheorie, 
Fakultät für Architektur, RWTH Aachen 
herausgegeben wird. 
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In this and the next issue of Candide you will find the best 
contributions presented at the conference “Constructing 
Knowledge,” convened in November 2009 at RWTH 
Aachen University by the Department of Architecture Theory. 
The two-day event brought together a wide spectrum of 
perspectives on the question of architectural knowledge. 
More than one hundred academics and practitioners had 
responded to our call for abstracts, of which sixteen were 
selected for oral presentation, and an additional twenty were 
chosen for display as a poster. Of the papers presented, 
those we deemed the best have since been revised by the 
authors for publication in Candide. Further conference 
contributions will be made available as digital proceedings.

To us, the editors of Candide, the conference was a 
test run in the process of peer reviewing, one of the journal’s 
main raisons d’être. Abstracts of potential interest were 
each anonymously reviewed by two experts. On the basis 
of these reviews, we selected proposals with an eye toward 
creating four well-balanced panels. Even if a proposal  
was not chosen, the author generally received a poignant  
review, revealing an argument’s weakness and suggesting 
ways for improvement. This process confirmed our vision 
of Candide not only as a platform for publishing polished 
pieces, but also as the catalyst of a community of writers  
and readers in dialog about questions of architectural 
knowledge and the relationship between research and 
design, academia and practice. We would like to thank all 
who collaborated in the conception and organization  
of the conference „Constructing Knowledge,“ in particular 
Ariane Wilson. 

A second main aspect of our project is the dissemina-
tion of the knowledge compiled by Candide. Candide will, 
therefore, take on a hybrid existence: on the one hand, as a 
printed journal, designed by Katja Gretzinger and pub- 
lished by Transcript Verlag; on the other hand, as an open-
access journal, making the full content of an issue available 
online and free of charge one year after its releasein print.  
We are delighted that this initiative has been awarded a  
three-year grant by the Deutsche For schungs ge meinschaft 
(DFG, or German Research Foundation). 

Axel Sowa and Susanne Schindler

Letter from the Editors

Note on the Design
 

In designing Candide, I am interested in parti -
cular in two questions. First, what knowledge 
resides in the graphic forms themselves, 
independent of the content they communicate? 
Second, what knowledge is communicated 
through the relationship between form and 
content? I am interested here in information that 
is not openly visible, but becomes intelligible 
only through the relationship between elements, 
and is understood differently depending on the 
viewer’s prior knowledge.

For this second issue of Candide I 
selected two fonts that could hardly be more 
antithetical. Futura, developed in 1929 by Paul 
Renner on the basis of basic geometric forms,  
is contrasted with the Bell font, cut in 1788  
by Richard Austin. Bell exhibits highly capricious 
brackets and numbers and seems to irritate  
our eyes, conditioned by a modernist aesthetic,  
far more than Futura, which studies have 
actually revealed to be more problematic in 
terms of its legibility.

These seemingly prosaic considerations 
raise two fundamental questions relating to 
perception. Which exercises greater influence 
on our vision, recognition, understanding, and 
memory: disturbances or their complete 
absence? And to what extent is the way in 
which we absorb information influenced by our 
preconceptions of ornamentation and seeming 
objectivity? Not unintentionally, the two  
fonts resonate with the content of this issue of 
Candide, opposing Modernism’s formal austerity 
to the formal variety of the Renaissance. I hope 
you enjoy your reading.

Katja Gretzinger
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In der vorliegenden sowie auch in der folgenden Ausgabe 
von Candide finden Sie eine Auswahl herausragender 
Beiträge zur Tagung „Constructing Knowledge“, die im 
November 2009 auf  Einladung des Lehr- und For-
schungsgebiets Architekturtheorie an der RWTH Aachen 
stattfand. Das Programm des zwei tägigen Ereignisses 
bot Raum für ein breites Spektrum von Unter suchungen 
zum Wissen der Architektur. Mehr als einhundert  
Wissenschaftler und praktizierende Archi tekten sandten 
uns dazu ihre Vorschläge, von denen sechzehn für die 
Tagungsvorträge ausgewählt wurden. Weitere zwanzig 
Einsendungen wurden in Form von Postern präsentiert. 
Nach einer Überarbeitungsphase liegen nun die ersten 
Vorträge in gedruckter Form vor. Weitere Beiträge 
werden in einem digitalen Tagungsband zugänglich sein. 

Für uns, die Herausgeber von Candide, war die 
Tagung auch ein erster Anlass, das für die Zeitschrift 
zentrale Peer-Review-Verfahren zu erproben. Jeder  
potentiell relevante Vorschlag wurde anonym von zwei  
Gutachtern beurteilt. Auf  der Grundlage dieser Gutach-
ten stellten wir vier Tagungs-Sektionen zusammen.  
Unvoreingenommene Kritik und konstruktive Vorschläge 
erhielten jedoch auch die Verfasser jener Vorschläge,  
die nicht auf  der Tagung vorgestellt wurden. Das  
Peer-Review-Verfahren bestätigt so unsere Vision von  
Candide. Jenseits ihrer zentralen Aufgabe der Ver-
öffentlichung von Beiträgen initiiert die Zeitschrift eine 
Gemeinschaft von Autoren und Lesern, die im Dialog 
über das Wissen der Architektur, Fragen von Forschung 
und Entwurf, von Hochschule und Praxis erörtern.  
Wir möchten uns bei allen, die an der Konzeption und 
Organisation der Tagung „Constructing Knowledge“ 
beteiligt waren, bedanken, insbesondere bei Ariane Wilson.

Ein weiteres zentrales Anliegen unseres Projektes 
ist die Verbreitung des von Candide zusammengetragenen 
Wissens. Die Zeitschrift wird daher in Zukunft in  
hybrider Form erscheinen: einerseits als die von Katja 
Gretzinger gestalteten und im Transcript Verlag erschei-
nenden Hefte; andererseits als Open-Access-Journal, 
welches die Beiträge der gedruckten Ausgabe ein Jahr 
nach Erscheinen im Internet unentgeltlich zugänglich 
macht. Wir freuen uns, dass die Deutsche Forschungs-
gemeinschaft (DFG) dieses Vorhaben mit einer dreijähri-
gen Sachbei hilfe unterstützt. 

Axel Sowa und Susanne Schindler

Editorial

Notiz zur Gestaltung
 

Mein Interesse bei der Gestaltung von 
Candide gilt insbesondere zwei Fragen: 
welches Wissen steckt in den grafischen 
Formen, unabhängig von den Inhalten, die 
sie vermitteln?  Und welches Wissen  
wird durch das Verhältnis, das Form und 
Inhalt zueinander eingehen, vermittelt?  
Es geht mir hier um Informationen, die nicht 
offen sichtbar sind, sondern erst aus dem 
Verhältnis der Elemente zueinander lesbar 
werden und insbesondere durch das 
Vorwissen des Betrachters unterschiedlich 
verstanden werden.

Für diese zweite Ausgabe von 
Candide habe ich zwei Schriften ausgewählt, 
die vielleicht gegensätzlicher nicht sein 
könnten: die 1927 von Paul Renner auf  der 
Grundlage einfacher geometrischer Formen 
entwickelte Futura, gegenüber der 1788  
von Richard Austin geschnittenen neo-klassi- 
zistischen Bell. Die Bell besitzt sehr kapri- 
ziöse Klammern und Zahlen, und scheint 
unsere, durch eine moderne Ästhetik 
geschulten Augen mehr zu irritieren, als die 
nach Erkenntnissen der Lesbarkeit eigentlich 
problematischere Futura. 

Trotz ihres prosaischen Charakters 
werfen diese Beobachtungen grundsätzliche-
re Fragen nach unserer Wahrnehmung  
auf. Wovon werden wir in unserem Sehen, 
Erkennen, Verstehen und Erinnern mehr 
beeinflusst: von Störungen oder von  
der völligen Abwesenheit von Störungen?  
Und wieweit werden wir in der Aufnahme 
von Informationen von unseren vorgefassten 
Vorstellungen von Ornamentation und 
vermeintlicher Sachlichkeit beeinflusst?  
Nicht ganz unabsichtlich stellen die beiden 
Schriften einen Bezug zum Inhalt dieser 
Ausgabe von Candide dar, dem Gegensatz 
zwischen der Formenstrenge der Moderne 
und der Formenfülle der Renaissance.  
Ich wünsche viel Vergnügen bei der Lektüre.

Katja Gretzinger
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